
 

 

 

 

 

Die Regionale Aktionsgruppe (RAG) Saale-Holzland e.V. sucht zum nächst möglichen Zeit-
punkt ein/e:  

 

Projektmanager/in für BNE 
für die Zielgruppe Kinder/Jugendliche & Pädagogen 

(30 Wochenstunden) 
 

zur Umsetzung des LEADER-Projektes „Veränderung durch Verstehen“. Die Stelle ist auf 
2,5 Jahre befristet. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TV-L (Ost) in Entgeltgruppe 9. 
Einsatzort ist die Projektregion Jena-Saale-Holzland, Bürostandort das Rittergut Nickelsdorf. 

Ihr Aufgabengebiet: 

• Wissen über nachhaltige Entwicklung anwenden und BNE aktiv gestalten  

• Netzwerkaufbau, -kommunikation und -koordination zwischen außerschulischen Bil-
dungsträgern  

• Erstellung einer regionalen Datenbank mit BNE-Angeboten sowie Empfehlungen zur 
BNE-Qualifizierung  

• Entwicklung und Erprobung neuer Bildungsangebote nach BNE-Kriterien  

• Beratung und Unterstützung zweier Bildungsstandorte in der Region auf dem Weg 
der Zertifizierung nach BNE-Standards 

• Organisation und Durchführung von Workshops und Veranstaltungen zum Austausch 
mit der Bevölkerung  

• Öffentlichkeitsarbeit zum Projekt und den Bildungsangeboten 

Anforderungen:  

• abgeschlossenes Hochschulstudium: Idealerweise verbinden Sie eine pädagogische 
Ausbildung mit Wissen über Umwelt- und Nachhaltigkeitsaspekte oder umgekehrt. 

• praktische Erfahrungen in einem bildungsbezogenen Tätigkeitsfeld mit dem Schwer-
punkt Bildung für nachhaltige Entwicklung und/oder globalen Lernen bzw. Erfahrun-
gen in der Umweltbildung 

• wünschenswert sind zudem Kenntnisse der außerschulischen Bildungslandschaft 
(Organisation, Netzwerke, Bildungsträger)  

• Fähigkeit zu selbstständiger Arbeit, Kommunikationsfreude und Kreativität  

• sicherer Umgang mit den gängigen PC- und Internetanwendungen und einem Gra-
fikprogramm (z.B. CorelDRAW)  

• Erfahrungen im Bereich Öffentlichkeits- und Medienarbeit  

• PKW und Führerschein 



 

 

Hintergrund zum Projekt:  

Unsere Lebensweise ist überwiegend geprägt durch hohen Konsum, Ressourcennutzung, 
Energieverbrauch, Verkehrsaufkommen und Abfallmengen. Was davon ist vermeidbar? Wo 
liegen die Grenzen? Das Prinzip der nachhaltigen Entwicklung zielt darauf ab, dass Men-
schen und Regionen sich weiter entwickeln und auch Wachstum erzielen können, aber nicht 
grenzenlos. Dafür braucht es jedoch Veränderungen in unserem Handeln.  

Um solche Veränderungen anzustoßen, ist es wichtig, Ursache-Wirkungszusammenhänge 
nicht nur zu kennen, sondern sie auch zu verstehen und bewerten zu können. Dafür steht 
das Projekt „Veränderung durch Verstehen“. Dabei möchten wir insbesondere Kinder und 
Jugendliche zu zukunftsfähigem Denken und Handeln befähigen: Wie beeinflussen meine 
Entscheidungen nachfolgende Generationen oder Erdteile? Welche Auswirkungen hat es, 
wie ich konsumiere, welche Fortbewegungsmittel ich nutze oder welche und wie viel Energie 
ich verbrauche? Bildung für nachhaltige Entwicklung soll es den jungen Menschen ermögli-
chen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die Welt zu verstehen und verantwor-
tungsvolle Entscheidungen zu treffen.  

Darüber hinaus sind aber auch Diskussionen in der Bevölkerung vor Ort wichtig: Wie soll die 
Zukunft unserer Region, unseres Landes, unserer Welt eigentlich aussehen? Wie können wir 
durch unser Verhalten eine Balance in einer Welt mit knappen Ressourcen finden? 

Die RAG Saale-Holzland e.V. hat in den vergangenen Jahren mit den Projekten „Bioenergie-
Region“ und „Energie-Team“ bereits intensive Sensibilisierungs- und Bildungsarbeit dafür 
geleistet. Nun wollen wir den nächsten Schritt gehen und entsprechend der Anforderungen 
einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) die vorhandenen Bildungsangebote und -
standorte in der Saale-Holzland-Region weiterentwickeln, neue schaffen und dafür ein star-
kes regionales Netzwerk aufbauen. Dafür suchen wir Sie! 

Bewerbungen an: 

Wenn Sie sich durch die Projektinhalte angesprochen fühlen und Interesse an der Mit-

arbeit in einem jungen, dynamischen Team haben, freuen wir uns über Ihre Bewer-

bung. Diese richten Sie bitte bis zum 31.12.2018 an: RAG Saale-Holzland e.V., Frau Ina 

John, Nickelsdorf 1, 07613 Crossen   

oder auch gerne per E-Mail an: info@rag-sh.de 

Informationen zur Arbeit der RAG Saale-Holzland e.V. finden Sie auf unserer Website:  
www.rag-sh.de.  

Hinweis: Aus Kostengründen wird darum gebeten, jegliche Bewerbungsunterlagen in Kopie 

einzureichen. Sie werden nicht zurückgesandt. Unterlagen nicht berücksichtigter Bewer-

ber/innen werden nach Abschluss des Verfahrens ordnungsgemäß vernichtet. 

 

Hier investieren Europa und der Freistaat 
Thüringen in die ländlichen Gebiete 


